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1. Allgemeines  

Die Deutsch-Algerische Energiepartnerschaft ist 

die zentrale Dialog-Plattform für die 

energiepolitische Zusammenarbeit beider 

Länder. Sie bündelt die bilateralen Aktivitäten der 

deutschen Bundesregierung im Energiebereich 

und unterstützt den bilateralen Austausch zu 

aktuellen Themen auf politischer und technischer 

Ebene. Arbeitsgruppen unter fachlicher Leitung 

des Bundesministeriums für Wirtschaft und 

Energie (BMWi) behandeln unter Beteiligung von 

Wirtschaft und Forschung Fragen der 

Energiepolitik (z.B. Gesetzgebung, 

Marktentwicklung, Regulierung) sowie technische 

und sozioökonomische Aspekte von 

erneuerbaren Energien und deren Auswirkung 

auf die Klimapolitik.  

Die Energiepartnerschaft zielt darauf ab, 

Erfahrungen aus der Umsetzung der deutschen 

Energiewende dafür zu nutzen, Algerien bei der 

Entwicklung und Umsetzung der nationalen  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Energiepolitik in Richtung einer nachhaltigen 

Energieversorgung zu unterstützen.                           

Ein Schwerpunkt liegt dabei auf der Entwicklung 

förderlicher Rahmenbedingungen auf dem 

Energiemarkt.  

2. Institutioneller Rahmen   

a. Verantwortlichkeiten und Teilnehmende 

Zuständig für die Gesamtkoordinierung der 

Partnerschaft ist in Deutschland das BMWi. In 

Algerien ist das Ministerium für Energie 

verantwortlich. Weitere zentrale Akteure auf 

deutscher Seite sind das Bundesministerium für 

Umwelt, Naturschutz, Bau und Reaktorsicherheit, 

das Bundesministerium für wirtschaftliche 

Zusammenarbeit und Entwicklung und das 

Auswärtige Amt. Auf algerischer Seite spielen 

zudem die Elektrizitäts- und 

Gasregulierungskommission (CREG) und die zwei 

Wichtige Termine 2018 

 Journées Scientifiques et Techniques der Sonatrach, Oran, 16 – 19 April 2018 

 Berlin Energy Transition Dialogue, Berlin, 17 – 18 April 2018 

 Deutsch-Algerischer Energietag, Algier, 24 April 2018 

 Exportinitiative Energie: Informationsreise « Windenergie in Algerien », Berlin, 03 Juli 2017 

 Exportinitiative Energie: Informationsreise « Nachhaltige Gebäude + Solarenergie in Algerien», 

Deutschland, 19 - 22 Juni 2018 

 ERA – Messe für Erneuerbare und Saubere Energien und Nachhaltige Entwicklung, Oran, Algerien, 

15 - 17 Oktober 2018 

 Exportinitiative Energie: Delegationsreise « Erneuerbare Energien und Energieeffizienz in Industrie 

und Landwirtschaft », Alger, 11 – 15 November 2018 
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staatlichen Energieversorgungskonzerne 

Sonatrach und Sonelgaz eine aktive Rolle. 

b. Operative Umsetzung 

Die operative Umsetzung der 

Energiepartnerschaft erfolgt unter Leitung des 

BMWi und des  algerischen Energieministeriums. 

Ein hochrangiges Steuerungsgremium auf 

Staatssekretärsebene ist für die Strategie der 

Energiepartnerschaft verantwortlich. An ihm 

nehmen Regierungsvertreter und staatliche 

Energiebehörden teil. 

Abbildung: Institutionelle Struktur 

Zudem arbeiten zwei thematische 

Arbeitsgruppen zu folgenden Themen: 

 Erneuerbare Energien 

 Energieeffizienz  

Die thematischen Arbeitsgruppen sind offene 

Gremien, an denen Akteure aus der Wirtschaft, 

Forschung und Zivilgesellschaft teilnehmen und 

ihre Projekte einbringen können. Sie stehen unter 

fachlicher Leitung der nationalen Ministerien 

bzw. nachgeordneten Behörden aus Deutschland 

und Algerien.    

Die Energiepartnerschaft wird organisatorisch 

und inhaltlich durch Ansprechpartner bei der 

Gesellschaft für Internationale Zusammenarbeit 

(GIZ) in Algier und Berlin unterstützt. Sie sind 

Anlaufstelle für alle Institutionen und 

Unternehmen aus dem Energiebereich, die sich 

in der Energiepartnerschaft einbringen. 

3. Beispiele für Kooperationsthemen im 

Rahmen der Arbeitsgruppen 

 Fördermechanismen für Erneuerbare 

Energien 

 Energieeffizienz in der Industrie  

 Unterstützung bei der Entwicklung 

langfristiger Energieszenarien  

 Qualitätsstandards für PV-Anlagen 

Bei Interesse an den Kooperationsthemen 

und/oder Teilnahme an den Aktivitäten der 

Energiepartnerschaft wenden Sie sich bitte an: 

Unterstützungsstruktur der Deutsch-

Algerischen Energiepartnerschaft 

Rebekka Hilz 

Beraterin 

Tel. : +213 560 67 46 70 

Email : rebekka.hilz@giz.de 

Deutsche Gesellschaft für 

Internationale Zusammenarbeit (GIZ) GmbH 

12, rue Mohammed Khoudi, El-Biar 

16606 Algier 

Algerien 


